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Nr N0 Mittwoch den IS Mai 1886 87 Jahrgang

Amtlicher TIM
Städtische Kommissionen

Finanz Kommission
Sitzung am Mittwoch den 12 Mai cr Nachmittags 6 Uhr

im Magistrats Sitzungs Zimmer
Zur Berathung kommen

1 Nachbewilligung auf Tit VI des Gymnasial Etats
Ä Nachbewilligung auf Reisekosten und Tagegelder
3 Definitive Anstellung eines Beamten
4 Nachbewilligung bei der Gottesackerkasse pro 1885/86
5 Nachbewilligung für Abfuhr von Schnee und Eis
6 Nachbewilligung für Nebenkosten bei Beschaffung von

Pflastermatcrial
7 Nachbewilligung beim Siechenhausfond pro 1885/86
8 Nachbewilligung bei der Armenkasse pro 1885/86

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

7 April cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für das Grnndstück Graseweg Nr 14 nun
mehr endgiltig festgesetzt ist da gegen die Angemessen
heit der bezüglichen Fluchtlinie Einwendungen nicht er
hoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bau
fluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier
Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15
des Polizei Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle a S den 10 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Bkhuss Errichtung einer Schwimm und Badeanstalt

soll das Terrain an dem Saalufer wo sich bisher die
Schwimmanstalt der Halloren befunden hat an einen
Privatunternehmer verpachtet werden Geeignete Bewerber
wollen ihre gefälligen Offerten auf dem Stadtsekretariate
bis 15 Mai cr niederlegen

Halle a/S den 7 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Heute Fortsetzung der Pfandanktion und zwar

Vormittags von v bis IS Uhr
und Rachmittags von V 4 bis S Uhr

Kauflustige werde eingeladen
Das Leihamt der Stadt Halle a S

ichrr

Halle den 11 Mai
Das griechische Ministerium hat an die Vertreter Grie

chenlands im Auslande ein Rundschreiben erlassen worin
das Vorgehen der Mächte als nicht gerechtfertigt bezeichnet
wird Dann haben Herr Delyannis und seine Kollegen
beim Könige ihre Entlassung nachgesucht Der König hat
die Demission des Kabinets abgelehnt weil dasselbe für die
Lage verantwortlich sei in welcher sich das Land befinde
Herr Delyannis halt indeß das Demissionsgesuch aufrecht
weil die Interessen des Landes eine rasche Lösung der

Schwierigkeiten erheischten und weil er mit der Vornahme
der Abrüstung nicht vorgehen könne ohne das Ansehen des
Landes zu gefährden Die Logik ist mindestens eigen
artig

Am Sonntag fand in Athen eine große Volksversamm
lung statt welche nach heftigen kriegerischen Reden eine
Resolution beschloß die sich sür die weitere Verstärkung
der Armee und für eine Abreise des Königs nach Larissa
ausspricht Die Volsmenge zog darauf vor die Wohnung
von Delyannis welcher in einer Ansprache erklärte daß
das Kabinet zu einer Unterzeichnung der Abrüstung sich
nicht verstehen würde Schließlich demonstrirte die Volks
menge gegen Trikupis indem sie sich vor dessen Wohnung
begab und sich in Zurufen wie Verräther u s w er
ging Wer weiß ob nicht dieselben Leute die heute Herrn
Delyannis feiern und Herrn Trikupis Verräther schelten
nicht schon in wenigen Wochen das umgekehrte Spiel trei
ben Aus die von der Versammlung beschlossene Resolu
tion erwiderte Delyannis die Kriegsfrage sei keine Sache

der Partei und könne nicht durch parlamentarische Majo
ritäten oder Minoritäten gelöst werden sondern durch die
Einmüthigkeit der Nation Angesichts der von den Mäch
ten diktirten Bedingungen müsse derjenige der eine Ver
antwortlichkeit für den Krieg übernehmen solle fest über
zeugt sein daß das Volk unerschütterlich entschlossen sei
Krieg zu führen Wenn das Ministerium unter jenen Be
dingungen gezwungen werden folle die Entwaffnung zu
unterzeichnen so werde er das wenigstens nicht thun weil
die ganze Frage dann nicht einen nationalen Charakter
sondern das Ansehen einer Intrigue gewinnen würde

Zum Ausbruch der Feindseligkeiten ist es zwischen Tür
ken und Griechen noch nicht gekommen Die Griechen be
klagen sich über Bewegungen der türkischen Truppen gegen
die griechische Grenze Die Pforte beklagt sich darüber
daß sich ein Theil der griechischen Truppen zu Banden
sormirt und bestrebt ist Konflikte herbeizuführen

Die Blokade der griechischen Küsten hat in Folge des
stürmischen Wetters noch nicht effektuirt werde können
Der Blokus wird gegen jedes Schiff unter griechischer
Flagge verhängt jedes Schiff welches versuchen sollte den
Blokus zu durchbrechen würde Gefahr laufe aufgebracht
zu werden

Ueber den effektiven Armeestand Griechenlands uud der
Türkei wird berichtet 1 Griechenland hat an der türki
schen Grenze versammelt 36 Bataillone 9 Escadrons und
17 Batterien in Summa 45 700 Mann Bei Athen stehen
in Reserve 6 Bataillone 3 Escadrons 6 Batterien im
Peloponnes 7 Bataillone 3 Escadrons 2 Die Türkei
hat an der griechischen Grenze versammelt 124 Bataillone
25 Escadrons und 37 Batterien in Summa 120000
Mann Drei weitere Divisionen zu je 16 Bataillonen 4
Escadrons und 3 Batterien Reserve sind im Anmärsche
von der rumelischen an die griechische Grenze

Das Abgeordnetenhaus erledigte gestern in dritter
Lesung die kirchenpolitische Vorlage Abg Dr Gneist
begründete den ablehnenden Standpunkt der National
liberalen die zwar den Frieden wünschten aber nicht auf
Kosten des Staates Der vorliegende Gesetzentwurf be
seitige die im Interesse des Staates errichtete Schutzwehr
ohne eine andere an deren Stelle zu setzen Abg Dr
Brüel befürwortete die Vorlage verlangte aber für die
evangelische Kirche dieselben Rechte wie sie der katholischen
schon gewährt würden Abg Dr Windthorst erklärte
kurz die einmütlnge Zustimmung des Centrums zu der
Vorlage Abg Dr Virchow bekämpfte die Vorlage als
durchaus unfertig und unklar Dieselbe werde uur neue
Schwierigkeiten und neue Konflikte hervorrufen Abg
Szuman konstatirte daß die Polen sich der Abstimmung
über die Vorlage enthalte müßten wenn die Ausnahme
bestimmungen sür die Erzdiözese Posen Gnesen und die
Diözese Kulm ausrecht erhalten würden Abg Lnprccht
bekämpfte die Vorlage vom evangelischen Staudpunkte aus
Die Generaldebatte wurde hierauf geschloffen Eine Spe
zialdiskussion zu den einzelnen Paragraphen wurde nicht
beliebt Das Ergebniß der Schlußabstimmung war die
Annahme der Vorlage mit 260 gegen 108 Stimmen 14
die Polen enthielten sich der Abstimmung Es folgte

zweite Berathung des Gesetzentwurfs betr die Anstellung
und das Dienstverhältniß der Lehrer und Lehrerinnen an
den öffentlichen Volksschulen im Gebiete der Provinzen
Westpreußen uud Posen und des Regierungsbezirks Oppelu
Abg Seyffarth Liegnitz bekämpfte die Vorlage durch
welche in die Rechte der Gemeinde und damit in die Fa
milie eingegriffen werde Abg Porsch machte insbeson
dere Verfassungsbedenken gegen die Vorlage geltend Abg
v Rauch Haupt trat für die Vorlage ein Die Ver
fassungsbedenken seien nicht zutreffend da es sich um ein
für einzelne Landestheile bestimmtes Ausnahmegesetz handle
Weiterberathung heute

Es ist von uns bereits erwähnt worden daß die
Einnahmen der preußischen Staatsbahnen für das
abgelaufene Etatsjahr sehr erheblich sowohl hinter denen

des Jahres 1884/35 als hinter dem Voranschlag für
1885/86 zurückgeblieben was bei der unbefriedigenden
Lage der industriellen und sonstigen wirthschaftlichen Ver
hältnisse sehr begreiflich ist Gegenüber Darstellungen
welche den Einnahmeausfall noch höher als er sich schließ
lich wahrscheinlich herausstellen wird berechnen indem das
voraussichtliche Zurückbleiben auch der Ausgaben hinter
dem Voranschlag nicht genügend in Betracht gezogen wird
weist man offiziös auf diesen Umstand hin zugleich wird
bemerkt

So viel glauben wir aber mit Sicherheit jetzt annehmen
zu können daß die Ueberschüsse der Staatsbahncn im Jahre
1335/86 ausreichen werden zur vollen Verzinsung der Eisenbahn
kapitalschuld zur Zahlung der gesetzmäßig zur Deckung des

Defizits beizutragenden Summe von 2,200,00V Mark und noch
weiter zur Tilgung von Prozent der Eisenbahnkapitalschnld
Solange dies der Fall werden doch wahrlich die Stenerzahler
durch die Eisenbahnen nicht belastet Unsere ganze Eisenbahn
Politik bernht dies wurde schon in der ersten Verstaatlichungs
vorlage ausgesprochen auf dem Grundgedanken daß die Eisen
bahnen öffentliche Berkehrsaustalten sind welche aus ihren Er
trägen die für sie gemachten Aufwendungen verzinsen nnd ihr
Anlagekapital allmäug tilgen sollen dagegen hat unsere Regie
rung niemals die Eisenbahnen zu bloßen Finanzquellen machen
wollen

Diese Ausfassung hat ohne Zweifel beim Staats
bahnsystem ihre volle Berechtigung sie kann indeß nichts
an der Thatfache ändern daß die Einnahmen geringer
sind als sie veranschlagt waren und daß jeder Ausfall
derselben anderweitig gedeckt werden muß

Die Darmstädter Zeitung bezeichnet die Zeitungs
nachricht daß der Staatsminister Finger wegen gewisser
Vorkommnisse bei der Wiederbesetzung des Mainzer Bischofs

stuhles seine Entlassung zu geben beabsichtige als unrich
tig Das Blatt ist serner ermächtigt auf das Bestimm
teste zu erklären daß wie jenes Gerücht fo auch nament
lich die Mittheilung wonach der Großherzog ohne
Mitwirkung des Staatsministers mit der Kurie sich geeinigt
hätte jeder Begründung entbehre

Bei den am Sonntag stattgehabten Stichwahlen im
Kanton Bern für den Großen Rath haben die Konser
vativen fast die Hälfte der noch verfügbaren Sitze ge
wonnen doch verbleibt der freisinnigen Partei die Mehr
heit im Großen Rathe

In Toulon haben am Sonntag die französischen
Seemanöver von zwölf Panzcrfchiffen gegen neunzehn
Torpedoboote begonnen In solcher Ausdehnung haben
derartige Versuche noch nie stattgefunden

Bei den Unruhen in Chicago und Milwaukee sind
nach Feststellungen die bis zum 7 ds Mts reichen 10
Personen getödtet nnd 115 verwundet worden viele davon
lebensgefährlich Als einer der Hauptanstifter wird neuer
dings ein Trabant von Most Paul Grotkau angeschen
Derselbe war vor dem Sozialistengesetz Mitredakteur der
sozialdemokratischen Berliner Freien Presse als Most
och die Leitung des Blattes in Händen hatte Ueber

die Persönlichkeiten der anderen Haupträdclssührer bringt
die Fr Z folgende Notizen August Spies ist 1854
in Kassel geboren und erst nach einem Besuche bei Most
verwandelte er seine Arbeiter Zeitung welche bis dahin
ein Sozialisteublatt war iu ein Organ der Anarchisten
und der Dynamitpartei Spies wanderte vor 15 Jahren
als Sattelmacher in Amerika cin arbeitete aber wenig in
seinem Fache Michael Schwab welcher ein Bruder
des oft genannten Kneipwirthes und Anarchisten Justus
Scluvab in New Iork ist stammt ebenfalls aus Kurhessen

Parsons ist ein Amerikaner und 1841 in Massachnsets
geboren er ist seit Jahren professionsmäßiger Arbeiter
Agitator und Organisator von Strikes gewesen hat auch
eine Zeitschrift Alarm herausgegeben Samuel
Melden ist ein 40 Jahre alter Engländer Er gilt sür
einen sehr gefährlichen Menschen Melden ist seinem Ge
schäfte nach Maler in Wirklichkeit hat er sich aber nur
mit anarchistischer Agitation beschäftigt Die meisten An
hänger dieser Leute sollen Deutsche Böhmen und Polen
sein während nur wenige Jrländcr sich unter denselben
befinden sollen Die Chicagoer Polizei ist jetzt mit
Gewehren bewaffnet worden

Nach einer Berechnung beträgt die Gesammtzahl der
zur Erlangung kürzerer Arbeitszeit im Strike befindlichen
amerikanischen Arbeiter 175000 Von ihnen haben 35000
Zugeständnisse durch den Strike errungen 110000 Ar
beitern ist eine kürzere Arbeitszeit ohne Strike bewilligt
worden die 32000 welche dieselbe letzte Woche erlangten
nicht mitgerechnet Die Anzahl der im Strike jedoch
nicht wegen kürzerer Arbeitszeit befindlichen beträgt 50000
Summa Summarum 375000

Telegraphische Rachrichten
München 10 Mai Die Königin Jsabella ist heute Nach

mittag zu längerem Aufenthalt hiersclvst eingetroffen
No l 10 Mai In Venedig sind in der Zeit von gestern

Mittag bis heute Mittag 13 Personen an der Cholera erkrankt
und 8 gestorben in Bari 26 erkrankt 10 gestorben in Ostuni
5 erkrankt 2 gestorben

Petersburg 10 Mai Der Großfürst Alexis ist heute nach
Südrußland abgereist

London 10 Mai Unterhaus Unterstaatssekretär Bryce
erklärt er habe den Schriftwechsel über die griechische Angele
genheit auf den Tisch des Hauses niedergelegt und hoffe daß
die Veriheilnng desselben n wenigen Tagen erfolgen könne
Bryce fügt hinzu die Blokade sei in das Werk gesetzt aber es
bestehe kein Kriegszustaud zwischen England und Griechenland
oder zwischen einer anderen Macht und Griechenland Die
Blokade sei eine friedliche



Athen 1V Mai Die Proia das Organ des Minister
präsidenten Dclyannis betont die Nothwendigkeit des Rück
trittes des Kabinets um nicht die für die Interessen des Landes
verhängnisvolle Lage zu verlängern Die Hora das Or
gan TrikupiS glaubt dagegen daß Diejenigen welche die
gegenwärtige Lage geschaffen sie auch lösen müßten der König
möge daher auf der Zurückweisung des Entlassungsgesuchs des
Kabinets beharren

Der König hat heute Nachmittag Trikupis zu sich berufen

Tages Chrmük
Der Kaiser empfing am gestrigen Vormittage den

General der Infanterie v Pape ließ sich vom Grafen
Perponcher Vortrag halten und nahm die Meldungendes
General Lieutenants von Nachtigal sowie des Oberst von
Unger und des Oberst von Beczivarzowsky entgegen Mit
tags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem Wirkl Ge
Heimen Rath von WilmowSki und empfing darauf zu
einer Unterredung den Geheimen Hofrath Bork Gegen
3 Uhr Nachmittags unternahmen die Majestäten eine ge
meinsame Ausfahrt und besuchten auf derselben die städt
Central Marklhalle woselbst Allerhöchstdieselben zur Be
sichtigung derselben einige Zeit sich aufhielten Von dort
aus unternahm der Kaiser dann noch eine Spazierfahrt
und kehrte von derselben zur Tafel nach dem Königlichen
Palais zurück Prinz Wilhelm traf gestern früh
aus Ostpreußen wohin er einer Einladung des Grafen zu
Dohna zur Jagd gefolgt war wieder in Berlin ein ver
weilte kurze Zeit im Schlosse und reiste gegen 8 Uhr auf
der Militärbahn nach Zossen weiter von wo der Prinz
übermorgen zurückzukehren gedenkt

Die offizielle Verlobung des Prinzen Heinrich XVIII
Reuß mit der Herzogin Charlotte von Mecklenburg
Schwerin ist amSonnabend am Berliner und am Schwe
riner Hofe verkündet worden Das Brautpaar ist gestern
nach Schwerin gereist

Graf Herbert Bismarck hatSonntag zum ersten
Male auf kurze Zeit das Bett verlassen können

Gestern Morgen verließen die Offiziere des Großen
Generalstabes Berlin um unter Leitung des General
Quartiermeisters der Armee Grafen Waldersee einen drei
tägigen Uebungsritt in dem Terrain füdlich von Berlin
auszuführen Die Abfahrt geschah nach der Kreuzztg mit
der Militärbahn nach Kummersdorf wohin die Pferde vor
ausgeschickt waren

Am Sonntag Abend ist in Berlin der Reichsgerichts
Senatspräsident a D Dr Ukert nach langem Leiden im
75 Lebensjahre gestorben

In die vom Generalseldmarfchäll Grafen v Moltk,e
gegründete Schulsparkasse zu Kreifau sind während
des etwa 10jährigen Bestehens derselben Einlagen von
den Schulkindern im Gesammtbctrage von 736,85 Mk
gemacht worden Im verflossenen Schuljahre betheiligten
sich 62 Schulkinder am Sparen Der Gründer der

Kasse leistet zu den Spareinlagen einen erheblichen Zu
chuß

Das allen Harzreifenden bekannte Hotel Stöber
hai zugleich Pension ist gänzlich niedergebrannt Das
einzelstehende Hotel liegt 719 Meter über dem Meere

Universitätsnachricht Seitens des preußischen
Unterrichts Ministers ist wie die B P N hören be
absichtigt an allen preußischen Universitäten zahnärztliche
Institute nach dem Muster des in Berlin bereits ge
gründeten Instituts einzurichten Zunächst soll eine der
artige Anstalt in Breslau geschaffen werden

Wahl Der Oberbürgermeister von Dortmund Herr
Lindem ann ist von den Düsseldorfer Stadtverordneten
einstimmig zum Oberbürgermeister von Düsseldorf gewählt
worden

Die Gerüchte von einer schweren Erkrankung
des Königs von Württemberg werden offiziös
dementirt

In München ist der Hof Photograph Joseph
Albert im 61 Lebensjahre gestorben Er war der Erste
welcher die Photographie im Dienste der Kunst verwerthete
und zunächst Stiche und Handzeichnungen vervielfältigte
Später erfand er ein Verfahren für das Photographiren
von Oelgemälden und den Lichtdruck der nach ihm Alber
totypie genannt wurde

Die ursprüngliche Handschrift der Wacht am Rhein
ist wie die Straßb Post entgegen den bisher in die
Oeffentlichkeit gedrungenen Mittheilungen meldet von dem
deutschen Gesandten in Bern Herrn von Bülow welcher
sie von dem Oberförster Manuel in Burgdorf im Kanton
Bern käuflich erworben hat dem Kaiser als Geschenk
überreicht worden

Nach dem letzten ärztlichen Bericht konnte der Erb
großherzog von Baden seit Donnerstag täglich mehrere
Stunden auf einem Ruhebett außerhalb des Krankenzim
mers zubringen

S M Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän
Lieutenant Jaenfchke ist am 9 Mai d I von Gibraltar
m See gegangen S M Kanonenboot Iltis Kom
Mandant Kapitän Lieutenant Hofmeier ist am 8 Mai in
Batcivia eingetroffen und beabsichtigt am 13 die Heim
reise fortzusetzen

Die Eröffnung der Jubiläums Kunstansstel
lung findet wie nunmehr definitiv festgesetzt ist am 23
d Mts statt Dieser Termin ist auf besonderen Wunsch
des Kronprinzen gewählt welcher mit seiner Gemahlin
dem Eröffnungsakte beizuwohnen gedenkt Unmittelbar
an die Eröffnungsfeier wird sich ein festliches Frühstück
im großen Restaurationssaale des Ausstellungsparkes an
schließen

Die Berliner Jhring Mahlow Asfaire wird
noch ein bedentfameS Nachfpiel haben Bekanntlich wurde
der Tischler Geselle Bobkiewicz der wegen Mißhandlung

des Kriminal Schutzmanns Jhring angeklagt war vom
Schöffengericht sreigesprochen da zwei Tischler Gesellen
eidlich bekundeten daß Bobkiewicz sich nicht unter den
Schlägern befunden haben könne weil er sich in einem
anderen Theile des betreffenden Kcller schen Saales in
der Andreasstraße aufgehalten habe Gegen dieses Urtheil
hat der Amtsanwalt Berufung eingelegt und in Folge
eingehender Recherchen die zu dem Resultat geführt haben
sollen daß Bobkiewicz und noch ein anderer Tischler Ge
selle doch zu den Schlägern gehört haben sind nunmehr
diese als auch die beiden erwähnten Zeugen Letztere wegen
Verdacht des Meineids verhaftet worden

Der Oberpräsident von Posen v Günther empfing
gestern nach der Rückkehr von seinem Urlaube die Spitzen
der Militär und Civilbehörden den Landtagsmarschall
die Mitglieder der provinzialstädtischen Behörden und
Kommissionen Deputationen der Städte Posen Meseritz
und Gnesen sowie eine große Anzahl Notabeln deutscher
und polnischer Nationalität der Provinz welche ihre Glück
wünsche anläßlich des am 5 d M stattgehabten fünfzig
jährigen Dienftjnbiläums des Oberpräsidenten darbrachten
Die städtischen Behörden überreichten dem Jubilar den
Ehrenbürgerbrief der Stadt Posen

Die Berliner Maurer beschlossen in einer am Sonn
tag abgehaltenen Versammlung die ca 5000 Teilneh
mer zählte In Erwägung daß bereits 225 Inhaber
von Baugeschäften unsere gerechte Forderung von 50 Pf
Stundenlohn zahlen den partiellen Strike in folgender
Form fortzusetzen wo der bereits bewilligte Stundenlohn
von 50 Pf wieder reduzirt werden soll beschließen sämmt
liche Gesellen des betreffenden Baues sofort die Bausperre
und erstatten der Lohnkommission sofort Bericht welche
die erforderliche Unterstützung regelt Wo die obige For
derung noch nicht bezahlt wird suchen die Gesellen des
betreffenden Arbeitgebers seine sämmtlichen Bauten zu er
mitteln theilen das Resultat derLohnkommission mit und
stellen dann nach gegenseitiger Verabredung zu ein und
derselben Zeit die Arbeit ein falls der betreffende Arbeit
geber die bezeichnete Forderung nicht bewilligt und es
beschließen die Gesellen sofort die Sperre Von etwa
weiter arbeitenden Kollegen welche ihre Forderung bewil
ligt erhalten haben zahlen die Verheiratheten wöchentlich
1 Mk die Unverheiratheten 1,50 Mk zur Unterstützung
der Feiernden Die Arbeitenden sowie die Sinkenden er
halten geeignete Legitimationskarten

Großes Aufsehen erregt in Antwerpen der
Selbstmord des Kohlcnagenten und preußischen Landwehr
hauptmanns v Göckel Der Verstorbene der seit über
10 Jahren dort ansässig war und früher in Kohlenliese
rungen an überseeische Dampfer bedeutende Geschäfte
machte soll in letzterer Zeit empfindliche Verluste erlitten
haben und dürften hierin sowie in dem Kummer über den
vor 6 Monaten erfolgten Tod seiner Gattin die Motive
zu der unseligen That zu suchen sein Der Selbstmörder
ging mit einer seltenen Kaltblütigkeit und Ueberlegung zu

Londoner Plaudcrbricft
An der Themse 4 Mai

Machdruck verboten

Das britische Reich hat eine Bevölkerung von ca 305
Millionen

So steht über der Eingangshalle auf eiuem Fries zu
lesen Ich meine natürlich den Eingang zu der außer
ordentlich interessanten Indischen und Kolonialen Aus
stellung deren Eröffnung heute Mittag stattgefunden hat

Seit einigen Jahren birgt der prachtvolle Garten der
Gartenbau Gesellschaft der an das berühmte South

Kensington Museum anstö t allsommerlich eine große Aus
stellung In denselben Gebäuden die 1883 für die Inter
nationale Fischerei Ausstellung errichtet wurden bewun
derte man 1884 die Hygieine und im letzten Jahre die
Erfindungsschau und heute hält daselbst eine Ausstellung
ihren Einzug welche wohl die erste in ihrer Art sein
dürfte sie soll ein Bild geben von der Beschaffenheit dem
Wesen den Erzeugnissen dem Volksleben c der unge
Heuren außereuropäischen Besitzungen Ihrer Großbritan
nischen Majestät in deren Reich bekanntlich die Sonne
nie untergeht Gleichzeitig sollte der in neuester Zeit
immer mehr um sich greifende Gedanke versinnbildlicht
werden alle englischen Niederlassungen mit dem Mutter
lande zu einem gewaltigen Staatenbunde zu vereinigen
Vor drei Jahren gab s wie wohl noch allgemein erinner
lich in Amsterdam ebenfalls eine Kolonial Ausstellung
aber sie hatte durchaus keine so tiefgehenden Grundlagen
wie die gegenwärtige Londoner Veranstaltung sie war
keine so wichtige Spezialität

Wenn die Ausstellung nichts anderes bewirkt als den
Massen die hier zusammenströmen werden die Ausdeh
nung Pracht und Bedeutung der britischen Kolonien zu
zeigen so erfüllt sie schon einen großen Zweck denn das
alte Prestige Englands in der auswärtigen Politik hat
ja in den letzten Jahren nicht wenige Schlappen erlitten
und kann eine kleine Auffrischung wie sie das Vorhanden
sein dieser Schaustellung Wohl mit sich bringen dürfte
recht gut vertragen Aber wir lernen in den Hortieultu
ral Gardens mehr als das wir gewinnen da ethnogra
phifche und geographische Kenntnisse wie sie die Lektüre
von zehn noch so hübschen Büchern nicht so eindringlich
und anziehend zeitigt Höchst handgreiflich und natur
wahr nicht etwa so primitiv und nichtssagend wie die
japanischen und indischen Dörfer die in London Ber
lin und anderwärts gezeigt wurden sehen wir hier das
Leben und Treiben der indischen Bazare einen glanzvollen
indischen Durbar Hoshalt einen indischen Tempel einen
wüthenden Kampf zwischen Tigern und Elephanten die

herrlichen Landschaften Ceylons die Goldfelder Australiens
und tausend andere Dinge in wirklich belehrender Weise
zur Anschauung gebracht Eine so farbenfatte malerische
Ausstellung ist wohl kaum jemals dagewesen Auch war
noch nie eine Ausstellung am Eröffnungstage verhältniß
mäßig so weit in Ordnung gebracht ein Umstand der
natürlich einen sehr guten Eindruck macht Unter all den
prachtvollen Kostümen der hier vertretenen Völkerschaften
stechen die der verschiedenartigen indischen Nationalitäten
am meisten in die Augen

Wie einfach nahmen sich inmitten all dieser Herrlichkeit
die Galagewänder der an der offiziellen Eröffnung theil
nehmenden offiziellen Persönlichkeiten aus Die Eröffnungs
feier war sehr imposant Die ganze Umgebung der Aus
stellungsstätte und diese selbst waren von Wut I näros
nach Hunderttausenden erfüllt Die Königin welche die
Ceremonie selber leitete schon das seltene Ereigniß daß sie
sich in London öffentlich zeigte würde genügt haben die
Massen aus die Straße zu locken ganz abgesehen von dem
unübertrefflich schönen Wetter erfreute sich der Begleitung
sämmtlicher Prinzen und Prinzessinnen des Königlichen
Hauses auch die deutsche Kronprinzessin war anwesend
In der an den Ausstellungspalast stoßenden Alberthalle

dem riesigsten Saale in ganz London wurde die
Volkshymne theils englisch theils in der Max Müller schen
Sanskrit Uebersetzung gesungen darauf sang die Albani
mit einem Chor ein Festgedicht Tennysons Der Primas
der anglikanischen Staatskirche sprach ein Gebet der Thron
folger händigte seiner Mutter den Schlüssel des Gebäudes

ein allerliebst gearbeitetes Meisterstück der Schlosser
kunst ein und erstattete Bericht über die Vorgeschichte
der originellen Ausstellung Sodann las Victoria ihre
Antwort vom Papier ab und erklärte das Unternehmen
für eingeweiht und eröffnet Während nun die Herolde
in ihre Trompeten stießen tönten ans dem angrenzenden
Hydepark Kanonensalven herüber Den Schluß bildete das
Lieblingslied des Engländers Roms svsöt koms Heim
süßes Heim das bei Orgelbegleitung von Tausenden ge
sungen wurde

Trotz aller Umtriebe der Anarchisten trotz aller Auf
regung über die irische Frage wird das Publikum sich
wie während der Sommermonate der letzten Jahre auch
diesmal in der Ausstellung und den wunderschönen Gär
ten dem Vergnügen hingeben Ueberhaupt sind diese Gär
ten durch diese alljährlichen Ausstellungen ungemein popu
lär geworden man besucht sie ost ohne die Ausstellung

die man sich bereits häufig genug angesehen zu
beachten man wollte eben eine Ausrede haben im Freien
sitzen und Musik anhören zu können ohne den Vorwand
der Ausstellung wäre das gewesen Und so
wird s ohne Zweifel auch Anno 1886 sein und ebenso

sicher auch 1887 während der von heute über zwölf Mo
nate allda zu eröffnenden Amerikanischen Ausstellung
Für einen Schilling kann man die Sehnsucht nach frischer
Lust guter Musik und angenehmer Belehrung hier stillen

Nicht so leicht siel es dem Helden einer jüngst vor sich
gegangenen Herzensgeschichte seine Sehnsucht nach dem
ewig Weiblichen zu stillen Der Vorfall den ich im

Auge habe wird wohl von mehr als einem Balladen
dichter aufgegriffen werden An einem ländlichen Bahn
höfe der Großen Westbahn ist ein Träger angestellt
dessen Seele sich vor einiger Zeit aus der unpoetischen
Region der Reisekoffer und Hutschachteln zu Höherem
emporschwang Während seine Arme mit dem Aufladen
von Gepäckstücken beschäftigt waren dachte sein Kopf weh
müthig an die jedenfalls vorzuziehende Tochter des nebenan
wohnenden Grafschastsedelmannes und Friedensrichters
Schließlich verstieg er sich so weit ein Stelldichein zu ver
langen natürlich an einem einsamen Orte um Störungen
zu vermeiden Zu seiner eigenen Ueberraschnng erhielt er
eme zustimmende Antwort Welche Wonne Endlich
sollte er mit ihr allein sein Veäsrsmo

Der zweite und voraussichtlich letzte Akt dieser Tragi
komödie spielte aus dem Rendezvousplatze Die Vögel
zwitscherten lustig die schöne Halbwinterlandschaft der
April war auf dem Lande zum großen Theil herzlich kalt

erstrahlte in rosigem Licht Alles paßte vortrefflich
zur liebevollen Stimmung des naiven Trägers der in
freudiger Erwartung auf und ab ging die Metallbuch
staben seines Rockkragens und seiner Mütze im Sonnen
schein glitzern lassend Vergeblich schweiften feine leuch
tenden Blicke von Zeit zu Zeit nach allen Richtungen
die Geliebte wollte nicht auftauchen Da plötzlich o
Verhängniß wurden die Gestalten ihrer beiden er
wachsenen Brüder sichtbar je eine Reitpeitsche in der Hand
und von zwei robusten Knechten begleitet Hatte der Vahn
bedienstete Romane gelesen in denen kühne Schäser die
Herzen schöner Prinzessinnen gewannen oder war er vom
Schrecken gelähmt kurz er rührte sich nicht von der
Stelle So ermöglichte er es den Ankömmlingen ihn
mit einer tüchtigen Tracht Prügel zu regaliren und dann
zum Ueberfluß noch in einen Teich zu tauchen Hätte der
Papa nicht besser gethan den harmlosen Verehrer seiner
Tochter beharrlich unbeachtet zu lassen statt ihm so übel
mitzuspielen So viel Prügel wegen einer kleinen Sehn
sucht nach einer Mesalliance Das ist mitleiderregend
Ob der optimistische Träger von seiner Leidenschaft gründ
lich kurirt ist darüber ist nichts in die Oeffentlichkeit ge
drungen Als sicher aber läßt sich annehmen daß seine
Herzensgluth durch jenes unfreiwillige Bad wenigstens zeit

weilig abgekühlt wurde Kosmopolit



Werke Unter Anderem setzte er selbst seinen Todtmzettel
aus bestimmte flcnau wann und wo er begraben sein
wollte und legte sich dann völlig entkleidet in seiner Woh
nung zu Bette um wie er schriftlich bemerkte Denjenigen
welche das Aus und Ankleiden seiner Leiche zu besorgen
hätten alle unnöth ge Mühe zu ersparen Im Bette
sitzend gab er sodann zwei Revolverschüsse auf sich ab
einen in die Brust und den zweiten in die linke Schläfe
so daß der Tod sofort erfolgte

Raubmord Attentat gegen einen Brief
träger Aus Tratttenau wird gemeldet Die Bevölke
rung ist in großer Aufregung über ein Raubmord Atten
tat welches am Sonnabend am hellen Nachmittage auf
offener Straße verübt wurde Der Obenlangenauer Brief
träger Joseph Erben wurde auf dem Heimwege von Hohen
elbe von dem Fabrikarbeiter Robert Doudt aus Rochlitz
überfallen und durch einen Revolverschnß schwer ver
wundet Der Raubmörder wurde Abends festgenommen
und dem Bezirksgerichte Hohenelbe eingeliefert Doudt
ist auch des vor einigen Wochen an dem ehemaligen Ge
meindevorsteher Hollmann in Niederhof verübten Raub
mordes dringend verdächtig

FeuerSbrunst in Dentz Eine ungeheure ties
fchwarze Rauchwolke stieg am Sonnabend Nachmittag 6
Uhr 15 Minuten über Deutz empor auf viele Stunden
im Umkreis sichtbar Auf dem rechtsrheinifäen ehemals
Köln Mindener Bahnhofe lagerten dicht am Bahn
damme Hunderte von Fässern mit Schmier Oel Rückstände
von Petroleum dicht daneben befand sich ein Materialien
magazin voller brennbarer Stoffe Die Fässer geriethen
in Brand zweifellos dmch Funken aus einer vorbei
fahrenden Lokomotive und in wenigen Minute bildeten
dieselben mit dem Magazin ein gewaltiges Flammenmeer
AuS der dem Bahnhofe gegenüberliegenden Kaserne rückten
Kürassiere im Laufschritt zur Hilfe heran bald folgten
die Pioniere und auch die gutorganifirte Deutzer Frei
willige Wehr war in wenigen Minuten znr Stelle Die
Kölner Berufswehr rückte gleichfalls heran aber der
Wasserdruck war ein so geringer daß die Spritzen keinen
nennenswerihen Erfolg hatten Besser griffen verschiedene
Lokomotiven welche auf dem Bahndamm aufgefahren
wurden und nunmehr als Dampffpritzen in Thätigkeit
traten ein von oben herab sandten sie ihre Wasserstrahlen
in die Flammen nnd löschten das brennende Magazin
Die Hitze war so stark daß sich die Schienen krümmten
und aufwärts bogen Gegen 9 Uhr war die Gefahr
beseitigt aber noch immer flammten brennbare Stoffe auf
und die Wehren halten noch lange zu thun Es war
ein Glück daß sast Windstille herrschte svnst hätte das
Feuer das Bahnhofsgebäude ergriffen und dann wären
die Folgen unabsehbar gewesen Dicht am Bahnhofe liegen
nämlich große Fouragemagazine der Militärverwaltung
Kasernen Depots u s w Die Kürassiere standen fo
lange die Gefahr dauerte neben ihren Pferden zum Ab
rücken bereit Auffallend ist es wie die Eisenbahnver
waltung so kolossale Vorräthe des brennbarsten Oels
dicht am Bahndamm nnd im Herzen einer Stadt lagern
kann zumal bereits einmal auf derselben Stelle ein sast
gleiches Vrandnnglück vorgekommen ist Dazu kommt
noch daß auf dem Bahnhofe nicht einmal genügende
Hydranten angebracht sind und wie bereits bemerkt der
Druck der Deutzer Wasserleitung so schwach ist daß sich
die Wehrleute beinahe ins Feuer stellen müssen um mit
dem Wasserstrahl die Flammen zu erreichen

Die Veröffentlichung der Ziehungslisten
auswärtiger Lotterien welche in der preußischen
Monarchie nicht zugelassen sind ist den in Preußen er
scheinenden Zeitungen nach einem vom Strafsenat des
Kammergerichts gestern letztinftanzlich ergangenen Ur
theil verboten Das Kammergericht gründete seine Ent
scheidung auf folgende Gesichtspunkte Z 1 des Reichs
Paßgesetzes und Art 2 der Deutschen Reichsverfassung
wonach Reichsrecht Landesrecht bricht stehen nicht im
Widerspruch mit dem K 3 des Preußischen Gesetzes vom
29 Juli 1385 Dieser Paragraph ist nicht Preßpolizei
lichen Charakters sondern enthält eine allgemeine den
Inhalt einer periodisch erscheinenden Druckschrift angehende
Strafvorschrift Eine solche Vorschrift fällt in die Kate
gorie der allgemeinen Strafgesetze im Sinne des Z 20 des
Reichspreßgesetzes derartige Gesetze aber zn erlassen steht
wie auch vom Revisionskläger nicht bestritten unzweifel
haft der Landesgesetzgebung zu

Ein hart bestrafter Kuß Ein Berliner Zahn
techniker wurde dieser Tage durch Urtheil der 88 Abthei
lung des Schöffengerichts zu drei Monaten Gefäng
niß verurtheilt weil er einer jungen Dame welche sich
bei ihm die Zähne Plombiren ließ nach beendeter Opera
tion einen Kuß geraubt hat Die Verhandlung fand wohl
mit Rücksicht auf die betreffende den gebildeten Ständen
angehörige Dame unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt
Bei der Urtheilsverkündnng wurde hervorgehoben daß sich
das erkannte hohe Strafmaß durch den an den Tag ge
legten Vertrauensbruch des Angeklagten rechtfertige Der
Verurtheilte erklärte die Berufung einlegen zu wollen

Konfiszirt wurde dieser Tage eine Nummer des
Münchener Arbeiterorgans die Bayerische Volksstimme
und zwar wegen eines aus der Hamburger Bürgerzeitung
übernommenen Artikels der die Schilderung der Anklage
schrift u er das Loos des Knaben Eckert in dem be
kannten Nürnberger Prozeß als die Historie des Proleta
rierkindes im Allgemeinen charakterisirt und den Satz
aufstellt Der Knabe Eckert litt so und starb so gemeinig
lich das werkthätigc Volk lebt leidet und stirbt

Ein Liebespaar das freiwillig den gemeinsamen
Tod suchte und sand wnrde Sonntag Vormittag aus
Sandhosener Gemarkung bei Mannheim aufgefunden und
in ihnen der 19 jährige Sohn des Cigarrenfabrikanten

Peter und die 17jährige Tochter des Fuhrhalters Gott
lieb Kegel agnoscirt Beide tragen Spuren der gemein
samen Vergütung und Schußwunden in der Stirne Ein
Revolver lag bei den Leichen Die beiden jungen Leute
wurden als sie den letzten Spaziergang antraten in
heiterster Stimmung gesehen

Der Rep sran aise entnehmen wir daß die Frei
legnng der großen Sphinx Harmakhis welcher der Egyp
tologe Maspero der Fortsetzer des Werkes Mariette Bey s
seine ganze Thätigkeit widmet bis Mitte April genau so
weit gediehen war wie die Ausgrabungen Cavigla s 1818
deren Ergebniß im Laufe der Jahre durch neue Versandung
wieder aufgehoben wurde Man hatte also die Brnst
einen Theil er Tatzen und die Stufen nach der Ebene
hinunter wieder frei gelegt Dann aber stieß man auf
Massen deren Dichtigkeit und Härte annehmen ließen daß
sie seit Jahrhunderten nicht verrückt worden waren Jetzt
wird an der gänzlichen Ausgrabung der rechten Tatze
und den ersten Stufen des Auswegs gearbeitet und man
hofft in einigen Wochen werde der ganze Koloß sich von
allen Seiten zum ersten Male seit dem König Thot
mes IV 1500 Jahre vor der christlichen Zeitrechnung

ganz frei zeigen können

Während der Narkose gestorben Am Mitt
woch Nachmittag wollte sich wie die N Z Z aus
Witzekon berichtet eine 27 Jahre alte Frau einige Zähne
ausziehen lassen Zn dieser Operation wurde sie chloro
formirt sie wachte aber nicht mehr auf Das Lokal
der Heilsarmee in Außersihl wurde nach genannter
Zeitung vollständig demolirt Die Affaire begann mit
einer Katzenmusik und endigte mit dem Zerschlagen sämmt
licher Fensterscheiben Verletzt wurde Niemand

Amerikanische Schulbuben Strikes Einige
Schüler der Grammar Klassen in der Froth ngham
Schule zu Charleston suchten am 19 v M um Ver
küizung der Schulstunden nach Da ihrem Wunsche nicht
entsprochen wurde beschlossen sie zu striken Sie schlössen
die Thore uno weigerten sich diejenigen ihrer Mitschüler
einzulassen welche sich an dem Strike nicht bctheiligen
wollten Die Polizei machte jedoch dem Unsinn rasch ein
Ende Die Rädelsführer wurden verhaftet uao nach der
Schnle gebracht wo sie eine tüchtige Tracht Prügel
bekamen die anderen Striker gsben dann klein bei nnd
zogen es vor ohne polizeiliche Begleitung in die Schule
zu gehen Sechzig Zöglinge der Freischule in Süd
Boston sind am selbigen Tage ausgestanden um durchzu
setzen daß der Nachmittags Unterricht ausfallen sollte
Sie zogen mit Fahnen nach Boston und suchten die
Schüler anderer Schulen zur Betheiligung an Sem Strike
zu veranlassen aber ohne Erfolg Nachdem sie eine
Stunde vor dem Schulhaufe an der Ecke der Beach und
Kneeland Str gestanden und die Schüler am Betreten des
Schulhanfes verhindert hatten wurden sie von der Polizei
fortgejagt worauf sie singend und johlend vor die Bnm
mer Schule zogen und den Asfiftanl Master mit Steinen
zu bombardiren suchten sie erwiesen sich glücklicherweise als
schlechte Schützen

Städtische Steuer Receptur m 12 werde die Steuer
von Vormittag 8 bis achmittan l Nhr augenommen

Erster Hebedezir Kransenstrasie Sruckenbergstr Kurzegasse Mnd
wehrstratze LanrentiuSstratze Leipzigerplatz

Zweiter Hcdebezirk Oberglaucha ParadePlatz Pfiin erhöhe Poststr
Rene Promenade PulverweiSc

gi Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 11j u
ür Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische

Po kUn t Msgdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privattranie
Wilhelmstraße 32 Vorm von 3 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Bormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Bormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahnisfällcn Für Privatkranke Steiuweq 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerftr
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Pnvaikrauke
Friedrichs 10 Vormittags von S 12 Kgl Klinik fürZabn un
Mundkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9z 4 Ul r Königs 7 2te Etage

BHliothcke Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Aksdcmie
Domplatz Montag nnd Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Universitäts Vibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 9 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Szl StaxSeiamt im neuen sparkassengebäude I Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen MontazS
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Tammluna für nuft mi gumtgewcrbc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Psg Entree
ich uns Waagramt gr Berlin 16 Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Städtische Anstalt für rdritSuachwcilnng Inspektor Merten Arbeitsanstalt
ScrvflrMngSsiatio I für fremde Reisende ebendaselbst
Ke er Me ftellc Polizei Wachtstube
Herber znr Heismth Mauergaffe 6

ausnmnnischcr verein Ab 8 9i Stenographie System Stolze englische
Sprache und Gesellschaftsabend im Bereinslokale

Aaufmän verein v 13 Rovdr 1870 Ab 8j im Hotel Stadt Berlin
Kaufmännischer crcin Rhenania Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigers

aufm Verein ervuS Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwe
Kmifmän Turnverein Ab vou 9 Uhr in der städt Turnhalle
Zahu schcr Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ulc Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubens 16
Turnverein priesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Höllischer EchuUeudund Schießtag

csaugvereiil utcnbergbun Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Hall Volks Liedertascl Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in BMe s Restaurant
Männerchvr Ab 8 10 Ucbuugsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Restaurant Forschaus 8j Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Männcrverei Ab vou 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Sinigteit Ab 8 im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Gesangverein Hallescher Liederlreis Ab 8j 11 Uhr Berggasse 1
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Pfälzer Schießgraben
Ruder Muv Nelson von 1874 Ab LZ in Lücke s Hotel
Haile ichcs olisvas Leipzigers 6 Geöffnet oou Morgens 9 8 Absüi

Einzel td IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 10 Mai

Aufgeboten Der Maler Hermann Wohlgemuth an der
lle 2 und Friederike Bertha Zorn Giebichenstein Der

raufmann Hermann Heinrich Büschel Dorotheenstr 13 und
Clara Marie Lane Martinsgasse 14 Der Lithograph
Joseph Hiersche und Helene Friederike Auguste Louise Gleye
Merseburg Der Handarbeiter Friedrich Tschersich und
Anna Elise Leidenroth Dieskau

Eheschliessung Der Pfarrer E Traugott Paul Reißmann
Audislcben und Auguste Friederike Anna Mehl Franckeplatz 2

Der Kaufmann Gusta Richard Hugo Stöpke Landwehr
straße 15 und Minna Dettenborn Königstraße 20t Ter
Kaufmann Friedrich Gustav Berghaus Steg 14 und Luiie
Marie Jda Berger Markt 12

Geboren Dem Restaurateur Hermann Weiß Rannische
straße 4 eine T Elli Hermine Caroline Dem Schlosser
Albert Melzer Weingarten 18 eine T Marie Anna Dem
Apotheker Albert Ludwn Kleinschmieden 9 ein S Dem
Maurer Max Hilpert Brüderstr 8 eine T Johanne Anna
Marie Dem Sattlermeister Wilhelm Böhm Lnckengasse 5
ein S Felix Heinrich Paul Dem Drechsler Julius Kölling
Graseweg 6 eme T Louise Marie Elfe Dem Tapezierer
und Dekorateur Carl Zehbe Zapfenstr 2l ein S Carl
Dem Heilgehülfen Oswald Kersten Augustastr 12 ein Sohn
Wilhelm Franz Walther Dem Lederhändler Leopold Keitel
Spitze 12 eine T Christiane Elisabeth Dem Schneider
Jo eph Urban Hallgasse 6 ein S Prokop Paul Dem
Maschinenbauer August Gregor Psämierhöhe 5d ein S Ernst
Georg Paul Dem Mechaniker Hermann Schüler au der
Moritzkirche 1 eine T Magdalene Hedwig Wally Dem
Dreher Eduard Thielemann Steg 2 eine T Jenny Gertrud

Dem Maurer Carl Peißer kl Brauhausgasse 16 eine T
Martha Anna Dem Zeugschmied Friedrich Wachsmuth
alter Markt 21 ein S Berthold Dem Kaufmann Julins
Bethgf Leipzigerstr 2 em S Otto Julius Walther Dem
Glaser Otto Th ele Wuchererstr 19 eine T Johanne Louise

Dem Eisenbahn Betriebs Sekretär Wilhelm Schönherr Bahn
hofstraße 3 ein Sohn Dem HellgehWen Friedrich Kölbel
Magdeburgerstraße II eine T Frieda Emilie Anna Ein
nnehel S Eine unehel T

Gestorben Des Maurer Wilhelm Meydenbauer T Clara
Louise Emma 5 I 6 M 2 T Friedrichstr 53 Der Lo o
motwheizer Carl Rudolf Rohde 23 I 1 M 8 T Mötzlicher
weg 3 Des Restaurateur Franz Reppert S todtgeboren
Wnchererst age 23 Der Botenmeister Carl Malte MagnuS
Busch 52 I 10 M 10 T Karlstr 24 Der Landwirth
Andreas Lücke 67 I 7 M 20 T Magdeburgerstraße 32
Des Maurer Carl Leopold S 1 M 23 T Mühlweg 42
Des Silberarbeiter Ernst Mende S Ernst Carl 3 M 21 T
alter Markt 16 Tie Almosengenossin Jrieserike Schicke geb
Reiting 70 I 2t T Siechenstalion Des Eisenbahn
Betriebs Sekretär Schöuherr S 17 St Bahnhofstraße 3
Des Restaurateur Hermann Sturm S todigeb Lindenstr 1

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 5 Mai

Aufgeboten Ter Kaufmann Friedrich Theodor Richard
Schelz Triftstr 4 und Christiane Marie Schmidt Triftstr 6

Geboren Dem Lehrer Franz Hugo Engel eine Tochter
Uferstraße 6

Gestorben Elsa Frieda Frauendorf 5 M 9 T Brech
durchfall Brumienstraße 23 August Ernst Otto Kühnau
2 I 1 M 1 T Lnngenkatarrh Brunnenstr 44

Meldung vom 6 Mai
Geboren Dem Fabrikschlosser Eduard Weber ein Sohn

Richard Arthur Burgstr 7 Dem Bergmann Karl Franz
Koppe eine T Friederike Bertha Burgstr 7 Dem Schrift
setzer Karl Hermann Adolph Lehmanu ein Sohn Paul Max
Willibald Böckstr 1

Meldung vom 7 Mai
Geboren Dem Bahnarbeiter Friedrich Karl Kleeblatt ein

S Friedrich Karl Reilstr 35 Dem Handarbeiter Johann
Augmt Nottrott ein S August Max Auguststr 60 Dem
Maunr Johann Angust Hintzsch eme T Hermine Frieda
Brunnenstraße 6 Dem Maurer Gottlieb Ferdinand Otto
Stahl eine T Heuriette Antonie Breitenstr 2 Dem Hand
arbeiter Karl August Meye ein s, August Karl Reitstr 66

Kirchliche Anzeige
Domkirche Mittwoch den 12 ds Mts Abends 6 Uhr zur

Eröffnung der kirchlichen Konferenz Herr Ober Konsistorial
Ralh Domprediger Baeyer aus Berlin

Abgang nnd Ankunft
der Gisenbahnznge Bahnhof Hallo

Nach Magsevur 7 1S V 9 51 B
10 55 V MKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N S S0 N 8 33 A
10,30 A 1S 5 A fbis KöthenZ

Nach Leimig H4 20 fr 7 30 V
88 25 V 10 12 V Z11 30 V
1 40 N W 20 N 5 8 St
H6 1SA 7 15 A 9 6A 10 47 A
811 0 A 2 5 fr

Nach HalvtrstaSt 8 7 V 11 35 V
3 5 N ti 0 Ä 9 25 A M
Halberstabt

Nach asscl 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N stis Eichenbergl
9 30 Abenids Nordhauieuj
10 37 A

Nach Loran 7 57 V 1 33 N 7 25
A ftis Mnsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 B
10 15 V 11 38 B 2 5 N
3 20 N Z5 29N 6 8 A 9 40 A

sbis Ersurtj 11 3 A
Nach Berlin 4 S5 fr 7 25 V

9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 9 15 A

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personeriposten
Posthof Halle

Nach Schalftädt 5 45 fr 3 0 N Von Schafstiidt 8 35 V 7 5
Nach Saljmüuse 6 0 fr 3 0 N Von SalzmunSe 10 0 B 7 30 i

Bon MagSednrg 7 21V 8 52
fv Käthen 10 2V 1 26 N
N 6 56 A 9 1 A 10 41 i
2 45 fr

Bon Leipzig M 52 V 7 9
W 42 V 9 43 V L11 7 S
11 28V 1 12 N 2 5l N t t

N 5 31 N Z7 37 U 8 23 l
Z8 53 A 10 26 A 11 53 A

Bon HalberftaSt 8 7 B 10 3 Z
I lti N 4 55 N 8 50 A

Von Sassei 6 55 B tv Nordhauic/r
7 14 V 10 3 B d Eichender

1 10 N 5 13 N 8 53 A 10 35
Bon Sorau 7 4 V von alkc

b rgZ 1 6 N 7 9 A
Von Thü ringen 4 28 fr 7 6 j

ston Erfurt 10 38 V 1 9
5 15 N 5 3Z N 9 11
10 56 A

Bon erliu 4 21 fr 8 20 B
Bitterfeld 10 3 B 11 31 i
2 50 N fvon Bitterfeldl 5 45 it
3 3 A 10 53 i

Z bedeutet Lokalzug

Meteorolog Bericht des Haile schen Tageblattes

St
Baro
meter

TiXln
i

lvmeier
ch

Zeuch

Ugkeit d
Lust

Wind

10 5

11 5

2 Uhr
8 Nhr
7 Uhr

7500
750,0
7520

i 18,0
l 15,0

8,8

i 14 4
1 12 0
i 7,0

30
72
78

zieml heit
desgl

leicht bew

Nebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachben min

Städten folgende Petersburg Hamburg j 8
6 Karlsruhe s 13 Müncheil 6 Chemnitz 3 Berlin j 7

Paris

MM i i
Mittwoch den 12 Mai

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Der Zigeunerbaron



MszMZ ÄAÄ LÄSAtsr
tvm 7 i 8Direktion I Intd

Heute Dienstag VOs vUunK
Mittwoch den 12 Mai 588V

V0K l l DoWinior ttof vjM
kra Niavolv

oder

IVasi In nn InKomische Oper in 3 Akten von Scribe Musik von Auber

Herr Udvardh a G
Herr Nebe
Frl v Weundrich
Herr Schmalftld
Herr Leonhardt

PersonenFra Diavolo unter dem Namen des Marquis von San Marco
Lord Kookburn ein reisender Engländer
Pamella seine Gemahlin
Lorenzo Offizier bei den römischen Dragonern
Matteo Gastwirth

Zerline seine Tochter Frl v VahselGiacomo IHerr WesselBeppo Banditen Herr Stender
Ein Dragoner Herr LutzEin Bauer Herr FrödeDragoner Bauern und Bäuerinnen

Die Handlung spielt in einem Dorfe in der Nähe von Terracina

kreiseLoge S,Stt Mk Sperrsitz 2 Mk Rnmmerirtes Parterre 1,St Mk
Parterre t Mk Gallerie SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 lHändcl s Geburtshaus
und in Vormitt von 10 12 n Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Die Billets gelten nnr für die Vorstellung zn welcher sie gelöst sind
Textbücher SO Pfg sind im Theatcrbnrean und an der Kasse zu haben

in vor üZliotiLtsr yuMat
unci von gsi sntirtoi Neiniioit

w kiokmefs Lo
llklvn snnöv liinklvn

S 11SH Tvsolcsri vssc i Äsra

sur und kür clis
ilods slsiod vortlislUiktt 2U

SsdrauolisQ

In sL rllrQi1Iodsn
Vkolrunssr 1r allsn dssssrsrl
kolonial u

SssodÄkdsn käuüiod
vörlanAS Äusärüczkliod rmä sotitv auk obiASS

adrik öiekeii äie

ä Pfund 80 Pfennig nur allein bei

SZ4 S,GS VLAZÄZ

Die Gwmenschen
ans Sttd Afnks

ausgestellt heute von Vormittags M bis Z Uhr u Nachmittags
H bis N Uhr Abends

Vorstelluysi aller Stunden MK
SO S tF SSbis Donntag den tH d Mts ansgestellt

t /z7 II n
Nur

älbin 8imon 8 klacks

rssss MMMss w VMAKss
rom v Sss IiUikew M Rsss M tsw

Nardt S D

Ä V
Mittwoch den 1Z d Mts Vorm

S 2 Uhr verkanfe ich Geiststraste 4S
zwangsweise t Sopha zwei Tische
u zwei Vilder

i Gerichtsvollzieher in Halle a/S
grofze Ulrichstraße 16 H

Am Donnerstag den IS Mai er
Vormittags Uhr versteigere ich in
der Wohnung der Wittwe n l l
in Passendors zwangsweise

z Sopha S Kleiderschränke vier
Stühle 1 Tisch I Spiegel I Ko
mode nnd 1 Wagen

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Lissrvs v rtso n
Valkoa Möbs

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

VH IN
Gr Ulrichstratze O

F SKMKSSOS
den höchsten Anforderungen entsprechend
vermiethet die Pranofabrik

il Mvd Kittsr
Leipzigerstrasze 7t

Sehr gnt erhaltenes Pianoforte zu ver
kaufen Karlstratze 4 part rechts

Mütvl, uin S s Gsepi inX
Verehrten hohen Herrschasten bringe hiermit meine llgemein anerkannt

vorzügliche Küche in empfehlende Erinnerung

MZ KI k Ä Uhr HMbei pünktlicher Ansführnng i nnd anszer
dem Hause HochachtungsvollL MS ASMS ZSZS

NÄMZN
Heute sowie jede Mittwoch uud Sonnabend Rachmittag

Garlttt Fkmllim Ellncer
bei freiem Entr e

Täglich nnd IIk rsMtK s
Mittwoch den 1Z Mai Ubeuds 8 Uhr findet mein II ai ert statt

von meiner neu engagirten Kapelle
Programm interessant Bitte ein musikliebendes Publikum um recht zahl

reichen Besuch Entr e SS Pfg Kinder frei
Hochachtungsvoll Musikdir

iumsenmtnm Verein für Halle
und den Saalkreis

Donnerstag den 13 Mai cr Abends 8 Uhr
Vvr i,i kn K der Mitglieder sämmtlicher Bezirke im Weidenplan

Vortraq des Herrn Inspektor K ZÄßZMSS
Täglich S mal

Lrisel Zltlrlper Liter 14Pfg Z att r
verkanft

Oekonomie Böilbergerweg S

l sSorApArstar
ti snr Damenschnhe
Orsitiii empfiehlt

Mischen MniKsch
empfing

M A u HZ Oi Hz
K 8t iii n AI lNMl M

Leiimeersti isse l

Nicht mehr kleine Klansstratze 7
Daselbst

zu bekanntlich billigsten Preisen
Verkauf nach ewicht

sowie andere IlaI
I in u

XL Nur meist durch Gelegenheits
Einkänse bin ich im Stande mit billig
sten Preisen zu dienen

ISerlivr
Schmeerstrafte Ro St

Biumenstiibc
0,20 2,00 m lang auch grün angestrichen
Pslanzenetiqnetten zum Beisteckeu oder
Anhängen in verschiedenen Längen u Breiten

auch Signir Etiqnetten für Säcke Pa
cket oder Ballons Raphiabast offerirt
billigst Holzhandlnng von

il gr SteinstrGroßer zweithür Kleiderschrank zur Hälfte
mit Facheinricht zu verk Karlstr 4 p r

Für den redakrionellen nni Jnsermenlkeil verftniwotUich Julius Mnnckelt m Halle Plöx sche BuchdruÄrci R Nietlchmanu in Halle

Hierzu Beilage
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